
InteMgenz - Matt zur Naibacher Leitung

Kamstag den 29. AnZust 1829.

Uemtliche Verlautbarungen.
Z. !O^9. (2) ^

M e l e r g r u n d e l V e r p a ch t u n g.
Am g. Gevcemder d. I . , werden m der

Amtskünzley der Staatkherrschaft Gallenberg,
Vormntags um g Uhr, mehrere hirrschoftli-
che M »ergründe , als: em Küchengartcn,
zwey Krautäckir und mehrere Wlcscn auf 6
Jahre oom i . November l. I . angefangen,
an den Meistbietenden ln Pacht ausgelassen
werden, zu welcher Versteigerung Pachttu-
ftige hiermit eingeladen werden.

Verwalcungs: Ainr der Staatsherrschaft
Güllenberq am 2^ Auqust ,829.

Z. 1044. (3) N r . 222)5o.
K u n d m a c h u n g .

Das 7te v. Schcllenburglsche Studenten-
Stipendium jährlicher 5^ st. 46 Z^kr . E .M. /
isl durch den Au5ir,tt des O^ Carl Kaiser u.
Tvauenstern, in die Erledigung gekommen. —
Zum Genusse dieses Stipendiums, wozu dem
ständisch - verordneten Collegium ln ^aibach
>as Prasentatlons-Recht zusteht, sind gut
zesittete, wohlerzogene, zum Studieren taug-
lich?, arme oder doch germg bemittelte Jüng-
linge, jedoch nur Inländer, besonders aus
Tyrol gebürtige, und vorzüglich Befrcundte
d?s Stifters Mfillngsmaßlg berufen. — Die-
jenigen Studierenden, welche dieses Stipen-
dium zu erlangen wünschen, werden daher
aufgefordert, ihre mit den Zeugnissen über ob-
besagte Erfordermsse, dann über den sittli-
chen und wissenschaftlichen Fortgang von bei-
den letzten Semestern, endlich mit dem Aus-
weife Über ihre Vermögens- Umstände, und
mit dem Beweise der Verwandtschaft, so wie
mit dem Zeugnisse, daß sie mch: nur geimpft
worden, sondern cnich, daß sie die ächten
Kuhpockcn hatten, gehörig dokumennnen
Bittgesuche, binnen sechs Wochen, bei dieser
ständisch-verordneien Siclle einzureichen. —
Von der standisch-verordneten Stelle m Krain.

Laibach den 5. August 1L29.
Graf v. L i c h t e n b e r g ,

'Secretar.

Z. 1045. (5) Nr . 147.
V e r l a u t b a r u n g .

M i t Bewilligung der wohllöblichen k. k.
Dsmainen-Admuusinmon vom i5 . d. M . ,

Zahl Z669, wird wegen Vornahme der dieß-
jährigcn Eonservationß- Arbeiten an mehreren
Acrarial-Gebäuden eine Mmucndo-Verstei-
gerung am 5. September 1829, Vormittags
um 9 Uhr in dcm Amts- Locale des f. k.
prov. Bezirks- Ermmiffariates der Umgebung
ilaibachs abgehalten weiden, wozu die allfälli-
gen Unternehmer mtt dem Beisätze emgeladen
werden, daß d,e Herstcllungs-Kosten bei dem
Hauptwachgebälide am Schulplatze auf ^3 fi.
Z8 kr. , bei dem vormals Pogatschnig'schcn
Hause in der Salendergasse auf 2«st. 26kr. ,
und del dem Militarknaben - Erzlehungshause
in der Gradlscha-Vorstadt auf 195 ft. 54kr.>
veranschlagt wurden.

Verwaltungs- Amt dcr k. lv Fondsgüter
zu Laibach am 22. August 1829.

vermischte ^erlautbarunZen.
Z^ ^067. («) 96 I^x. I » . Wo ,

F e l l b i e t u n g s ? E d l c r .
Nun dcm Bezlrks - Gei lcdtc Senosetsch/

in Innerkrain, wlrd hiennt kund gemacht:
Es sey auf Ansuchen deß Herrn Di-. Joseph
Orel m ?a«boch, Ctssorars des Herrn M s -
thlas Do l lnz , m die l/ccuc,ve Frllblcturg
der/ dcm Mart in Koffou in ^renald gchö?
ttgen, aus znel Emklh^hauscrn u».d mehren
»en Grundstücken zu Preliald besirhenden^
yerichtllch auf 16I65 fi. E. M . gelchätzttn
Rcoluätsn, n-egen noch schuldigen 2064 ft.
H3 kc. gewlälget, und die Tage zur Alchal-
tung derselben den iV. Dclobkr, 12. Novem-
ber und ,/,. December d. I . , jedctmal Früh
um 9 Uhr, im OüePtkwald wn dem 3lbhü^ge
bestimm: worden, duß, rven?? d,cse Rcalnaten
einzeln, jcdk für sich bei dcr ersscn cdlr zwei«
Nn Fc'.lbielungkiagsatzung um den Echatzuligs-
werth oder darüber «n Mann richt gebracht
werden könnten, solche bn der d,Men auch
unter dcr Echotzung hintangegrbcn werden
würden. Wozu die Kaufiufilaen und inebe«
sonders die intabulirtln Ereducren zur Vere
wahrung ihrer Rechte, nämlich Anron W i r t h ,
Hr, Joseph Echwutz, Waltz'seder ^crcurs-
Massu, Verwalter von Prewald, Greflor I u r ,
za von Eukuje, I r f tph Urschltz rcn Gclsche,
Phlltpp Puklllsch'icde Vcrlaz,masse in Ra«n
Klagenfurter KrclseS/ Georg Modeh'ict en Er«
den ln Nkudorf, dann El tphan Pa^aro,



ä?o
lutsch, Johann Scklffmann, Domainen^ Ad-
ministration un) Vtncen^ Telak in Treest,
endltch Hr. Anton Kczstovh >n Catenara m;t
dem Beisätze vorgeladen werden, daß dle
Schätzung und Llcztattons«Bedmgnlffe h^l
dem Executwnßführer ungesehen werden kön-
nen.

Bezirks-Gericht Senofttsch den zo. Au«
guft 182g

Z. lo55. ( l ) Nr. 2zo6.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der scaatsborlschaft Lack
wird hlemic aügemem kund gemacht: Man tzade
über Ansuchen 5cö Paul ^rcllch oon Hcmer»/
dw erecurzoe Vec/tel^ecung oec dem sodann I r r -
lich gekollgen, oem Placryole Lzienl^ck, sud Ucl>.
Nro. Üa, zulsoatin Ganzouoe, 5uj) HauH»Zlc. 2,
in Erm3ln, im gerlchillchen H^aKun^swcttl>s
Von 1700 st. wige« oer, dem Paul Z l l l i H , aus
dem Urlhelle von 2. April »^2g schultlgen 425 st.
sammt Gerichtütosten oewuilgl, und h,ezu drei
Feüdietungvtagsaßungen, uno zwar auf den i6 .
September, 19. Qclooer und ,g« kiovcinoer o. I .
jedesmal VocmjttagS vsn g dlS ^2 Uor mit Kem
Nöyjahe anderaumr daß, wenn dle dengle Reali-
tät weder bey der eisten n.ch zwecten Bersin^e'
rung um s)ec über den Schähvecch an Mann ge»
bracht weroen könnle, hleseive vey der knlten auch
unter oemselden hintanqeqeden werden würde,
wozu die Kaufiustlgen mlt oem Aeosahe zu ecs^ei»
n^n vorgeladen weroen, daß dls Befchreirung oer
Realität, sowie die 2,cilat;onsbed!ngnlsse lä^llch
in hiesiger Gertchtstanzleo snigeseyen werhen können >

Lack a m ! S . August 2829.

I . zo58. (,) . .Nr. »4»5,
E d i c t .

Von dem Böz'ltksgerichte haasberg wird hie«
Mlt bekannt qemacht: Os sey m Iol?e Ansucheris
des Joseph Stranezko von I d n a , nalnlne seiner
GhegaNlnn Fianzlska, clk ^raeä^nt. 7. Iuny »L2I,
Nr . l ^ l 5 , in dle exel.utlve Vecltelgerung o<c, zur
Beriaßlnasse des Hacod Leuz, seel. Vi.m ^irtnitz gehö.
rigen. der hertschaft HaaZoerg, L̂ ib Urb. 35i i ^
zmvdaien W.'iszgärber. Weikkiatr,. im ^chähungs«
roerthe ron 2ao ^ i . , wegen schuldigen 482 ft. 0.5. c..
gew'.lllget worden,«

^u t̂Zsem Hnös werden nun drei Ncitatwnß-
tügsHIUngzn^ und i-rar: die erste ü îf den 29. Skp<
tem.'ec, oie z r̂eice auf sen 23. Actober, und oi>
dritte auf oen 2s. ?tosLlnd-er l. I . , j^ßesmil um
9 Uhr Hrah !>n Rarf le Z^rkniH m't eein Anbaa.ze
d e i . n n c . s.iß< fais dis gedavts Wirkftacc weder
bet )er er'i^l l lah VU.der zweiten l^lcuali0ll wsoer
um oie Z , y ä ; ^ no.h Brüder 2a Mann âeocucht
we?)e,i kaince. solb^ be; der zntten auH unter
der S hFHuag hmtangegeben wecden fall.

H>^)s, 2iH ^au la ii^ölt oucch S: ic tz , und
die mllo^,nrrl:t Gl.iuolger durch Rubrlkin ver-
stän^igec wcroen.

^Hs^lkKgeciHt HaaZberg am lo .^ Iuny l52Z>

F. ao^7< (5) , Nr . VZ«.
V o n B.'zilssgsr'lchte Thurn am Hart wird

anrnil relannt qemaHl: Gö fto über oas unterm
5. 0. M . , F a ) l 8 g z , vom Mart in Scharlach,
als Franz ScharlaD'sHen Papttlen Vormunde
an^edrachle Gesuch, die executwe Feilbietung der,
dem Georg Schwlgel geyörl^en, der Herrschaft
Thurn am Hal t . 5ud 'Rect. Nr. 42c» dienstbacen
Hlille, und oes eben tahin, Lub üerq Nr. 2 lü l^2
unterthänigen Weingartens m nova <^ura gewll«
ilget, und o»e erste Gsrttei;erunqZcaasatzung au?
den 5. Ze^tember, die zwette auf ten 5. October und
die drille auf oen 5. Rove,nder l. I . , im Orte der
Reantäten mit dem Helsahe angeordnet worden,
daß dlese Realllälen, falls sie weder dei der ersten
noH zwilten Tagsatzung um den Scbahrrerth an
Elsteher.gevlachz werden sollten, be« der dritten
auch untsr der Hchagung werden hintangegebcn
werden.

Dlö schätzung und die Licit.,tl3nsbedingnisss
können hierorts eingesehen werden.

Bezl i ts^ Gericht Thurnamhart den i» . Au»
gust 1629.

Z. lo2ö. (3) Nr. 533.
,A m 0 r t i f a t i 0 n s . T d i c t.

Von dem vereinten Bezirksgerichte Michel«
statten zu Kraindurg i^ird hlemlt delannt ge»
macht: Os sey üver Ansuchen ees Hcrin Joseph
Gloootschni^ und dessen Ehegattinn Ioscpha Glo«
bolschnlg, yeoorne WelsHel, zu Strasiscl), als
Johann Weischel'sDe Elden in die AuSfeitigung
der ^monifaclons - Hcu'te, rucksickUich der vorgeb«
lich in Verlust gerathenen, auf oer dem Johann
Wcischel gehörl^cn. der Pfarrkirche S t . Ma i t l n
vor Rrainvurg , suk Urd. Nra. 1 dienstbaren Hude,
zu Gunsten des Johann Weischei bailenoen zweu
SHu!eblii,fe, 660. et inwb. 20. September »6o5
pr. 5oa st. 3. ' 1 ^ , und 6cio. i . el inw!). 4-August

> »3og pl°. 700 fl. 3° W . dewiNlczet woiden.
Eä haven demnach alle Hene, welche auf

Zsda^te Urkunden aus was immer für einem
Recktsglunde Ansprüche zu macken glauben, selbe

' binnen der gesehuchen Frist von emem Jahre,
, sechv Wochen und drei Tcizen hlerorts so gewiß an»

zumclden, als im Wldrtgen auf weiteres Anlan-
gen o<x Niltstellsr die sogenannten ^chuldurlun«

' den, rs5f)lictlV6 oie darauf besindllchen ^ntabuia«
. tions«Cerllficcre fur gecöotet, tcaft. und witlungß«
, los erklärt werden würden..

Veremtss .B^znks^erickt Michelstatten zu
Krainburq den 2̂ ». Iu!o l62q,

Z. Ho3g. <Z) Rro. 529.
Re a l« l a t e n ' L tc i t a t i 0 n.

Vom vere^l.'n Bezicts Gerichte zu Mün«
kendorf wiri) h ^ m t üsla-^n^; octannt gemacht:
OH seye von oe>n asbl'vl-chen t. ?. krainerlschen,
S iaZt ' un) '̂.ndcechto in oec Urecunonssache
der lödl. Oistcle? ,Earv.^'^qal0!rungs»iZassH des
io^'l. k. t. ^ if^nteclS' '^.ögim:nrs Pcm; Hohenlohe«
Laagenburg, wl^er dle G,>elcute, Herrn Franz
Johann un) Frau T'^resta ^;:d,l l von Stein ^
wezen schuloi,;ö^ 2ao, i . M . M . c. 5. c., ln'die
exzcucioe ^euvietun^ oer g.'fam nlen , dem Ochuld.
ner gehörigen^ ttzMö in osc, un3 theils um oie
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landesfürssliche Stadt Stein gelegenen/ mi t ge«
ricktlichem Pfandrechte belegten, uno im Ganzen
auf 2i25 ft. 47 kr. O. M . gerichtlich ^sefchählen
nackdenanntcn ReaN:aten, a ls:

2) des, dem Grunoduche oes Stadtsammeram-
tes S t e i n , Lub Recr. Nr. » unlerrhäni»
gen Hauses in Sceln, snk Consc. Nr. 67,
fammr Garien/ vier Waloanlhetlen, S te l -
lung , Hofraum, worm suv em Pampen»
blunnen befindet, üoechaupt sammt A n .
und Zugehor/ geschayl auf 99 I ft. 55 i r .

^) des, dem Grunüouche der
Stadt S re ln , snd Rect. Nr .
2 Zj2 , Urd. Nr. ö dlenftda-
ren yauSccactes, geschaßt auf 446 ^ ^ 3 „

«) des, dem Baumeliteramle
der Stadt <7tein, zub R « t .
N r . 36 , dienstbaren Haltens
sammt Ackert, deS der Herr»
schafc Kreuz, sub Rcct. Nr .
L49 , dlenttcaien Gartens
sammt Ackerl und Mne idc l ,
der dem Saum lfteramte 3er ^
Stad^ S te ln , 5uk R.ct Nr«
77 . Urd< N l . 9« , dlenlNa«
ren Ka?sa)e sainmt Garten
und Ackeri, und o?ö oem
Stadtsammeramr? S t e m ,
2nd Recl. Nr. 5ö, olenstda.
renGartrns, a'Ze dltle Rea«
Malen alb elne Parzelle zu» ^
fammen, geschabt auf . - 2 ^ 5 ^ 2b ,̂

s) der, der ^-tadt ^te»n- sud
Nrd. Nr. 55 , dienstbaren
V5,ese, gcsa.'aßt auf . . « 1^2 ^ 23 .;

ß) des, dcm Bencficw 5t. 1>i -
nlwtiz dlenstoaren Kraul«
a c k e i s s a m m c R a i n , ge»
schäh t a u f > . . . . . 6 9 ,̂  2 3 f,

t) t e r , der Stadt S te in , 5ud
Z i e b ^ r . i L ' N l . ^6 uno ^ 4 ,
dienftdaren Oemei^scanthei«
Ze tonäta (^ora unt ^uttezlca.
geschaht auf ic» „ 20 „

z) des/ ter Etadt Stem , sub^
Ziehungv" Nr. 24, dienftra»
LenW^ldüNlhe'lt3wn5w(^o-
r a , geschah! auf . . . . 7 „ 40 ,,

dl) d l s , der ^ t a d l S t c i n . änd
Zlebunas 'Nr . »2. dienftda«
ren Gemeindeantheiles wustg,
<^ur2 , geschäht out . . . 6 „ ^ .,

2) des, oer Seact S te i n , sub
Zrehunqs - N r .6 , cienstdaren
GemnndeantheUcs tnnsw
Qoi-H, geschahtauf . . . 5 „ 40 „

^) des, oer S l i d t '7 l e i n , 5nd
Ziehunqs Nr. ^ 5 , t^enstda»
ren Gemeindeantheiles tou-
5tH Q«l'a^ stsscdäht auf . . 2 ,; Ha 7,

Y dcs, zur Zltl.Usirche S l . Mat«
ga:eth.. za^Recl. Nr . 2 dienst:
baren Ackerö sammt Ra in ,
geschätzt »uf . . ^ . . . 188 „ 42 „

zulümmen . 2120 ft. 47 kr.

wovon die, 8ud a und l, aufgefübrten Realitäten
noch Indal t osl LlNlotionst-eelnssn^sse reieint , um
ten ^«tähunzzßrrerlh pr. l^46 ft. 2Z t l . , die üdri-
gen Realnalcn aber eten so, rrie sie von I^ner»
c dw iuclli5. I h,er außgenlkfen sind, abgesondert
zum AuSlufc zu tommen haden, gerr'iN'get, und
tieseS vezlttsgellchi mlt hoder .^usa r;lt vom i l .
ApsN lÜ2g, ^ . 2 t , 4 , um Bolnadme derselben
ersuchet n-orden, und, daß man zur Abhaltung
d,eftl L»cnalwn trel Tagsatzungen, auf den l 6 .
Iu ,o , l7- Auqusl und ^7. < eptember d° I . und
dle allenfalls noldigen unmittelbar darauf folgen^
den Tage Zldeizen BolMl l tag von y bl3 : 2 , und
Naä mttlag von 5 d,S 6 Udr in I^u'co der landes«
fürstilHen Sladt ^ t e i n , im feil^^toicn zverden»
den Yausc deb (Hfcculen, «ub (Zonsc. Nr. 67 ml t
dem Anhange anreraun^el hade, daß zene Reali»
taten, nelche dey d<r erNrn ocer ^neylen FeUr^e«
lung nlcht rrenigNens um den > a äbungSrrerth
angcdraa.l wecoen tonnten. bey der dtNlvn Lici»
tallon auch Anler demselben rverden hlntangege-
den werden.

Dle viealiiaten können benötiget, die Schäl»
zung, t!le GruneduHsexiracle, und d«e für jeden
Ll^ lant tn nMt igen ^lcnallonsoeoingnisse, von
welchen hier nur lnbd^soncele eimnerl r r i rd , daß
jeder Llt'.tanr um -tie Parzellen, nclcke den
Schätzunstswillh pr. lo ft. 20. tr, überstellen / —
das Funnel eeö ^chähungeweltdes jen^r Realität,
^,m welke er ücil l lcn ro>l!, alS G a t l u m , rrelHes
dem M. l sNn t l r in den Melstdot emgereänet,
den üdligen LicltatNen at er gleich naä) Abschlag
der L'citallo-l zucückgcsteslet lreiden wiid — vor
Aufnahme seines AnloleS zu Honcen der Lzclta»
tionS. (Zomnnsswn dar zu erlegen baden lrelde,
kennen deo dicsem Beznkcgerlchte und bey der
Limalion eingeithen werten-

Es werden daher alle Kauflustigen, insbeson«
dere aber zur Berwahruna ltrer Rechte die unde»
kannt »ro l^sindllchen tntarulirten Gläubiger,
Peter Wol f , Johann G.'crg Pcscusch, Baltbelmä
z^iegler, die Johann Biclh's^en l i n d e r , Ma r i a
Cäciliü V l t i h , Johann B^pl l l i Drcscbern, Agnes
Iul ianna V i t i h , Mar;a ^iconia Ä iNh und Franz
Du lo , oder ihre gleichfalls unbekannten Erben
mit der Erinnerung, daß das dohe k. ?. tramerische
Staot« und Lanttccht fur s-lbe den Herrn Dr .
Lincner als Ourator 26 I^lum aufgestellet hadk^
zu diesen Licitationen eingeladen.

Münkendoxf am 5. I uny 582g.
A n - n e r k u n g . N^y der erslen und zweyten

Feilbistung sind das hauö samrnt Zugehör
. und der Tract aĉ  I^ntl^^ ^ und K, ferners

die Gcmeind- i ^ " '^-^- '-". i t^ue a6 t', ^^
k . i und lc n',^! .clrackt wer»
den, daher zu cc.' - . -^'.".unü. bey der
dritten auf den ' 7 . '^eptcii.d^r »829 aus»
geschriebenen T^s - l ^na , gestritten wsre
den wird,

Z. io32. (3) ^ ^
A n k ü n d l g u n g.

Es sind neu> erlchientn und b l̂ dem Hrn.
J o h a n n K ! e m ? n 5 , Bnchbl^dcr zu Lai,
bach zu haben: Namenschc Jubi läums-Buß-
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Predigten, unter dem Titel: O^aminjQv^izs
^.' ^o^ai-i v' l „«um loru, 18261 l.a ^L: ? l l -

^or i I)u66. ^ l i i Z6 ^rl^l^ov»! ^unos braven,
FajmaslitLr v' t'o^aua!! Naä I^ol^a. — Diese
Predigten empfehlen sich selbst durch ihre Ten«
denz; denn sie sollen m dem Gerechten noch
größern Abscheu vor der Sünde und ;n dem
Sünder den Bußgnst wecken und erhalten.
Sie handeln l.) von den Ablässen, und be«
weisen, daß zwar die Klrche be» Ertheilung
derselben die kanonischen Bussen »nchi aus den
Augen laßt, daß sie aber dennoch, wenn und
Mwlefern sie nach ihrem Geiste gewonnen wer-
den , nothwendig auch vor Gott gelten; und
daß nach dem Gerste der Kirche der Bußgelsl
als eme wesentliche Bedmgung aller Aolaffe
angeschen werden muß. Sle suchen 2 ) den
Sünder zur Besinnung zu bringen, und re,
den mit »hm von der Girechngkett und Barm-
herzigkeit Geltes, von der Narur und Schwe-
re der Sünde, von der Nichtigkeit alles des«
ien was er von ihr hoffen, oder mellelGl auch
w'.rklzch haben kann, und dem unabsehbaren
Elende, in welches sie ihn früher oder spater
rettungslos begraden wnd. Sie beschreiben
Z.) die Natur und das Wesen der Busse,
warnen vor falschen Bussen, belehren wle man
sich der Belchte zu seirnm Hnle bedienen soll,
And sagen das Nothwendigere auch von dem
RückfaNe und der heiligen Eommumon. Wenn
gründliche Unterweisungen von der Busse und
wiederhohlte Ermahnungen zu derselben em
Kllgeme<nes Bedürfniß sind und bleiben, so
zwar, daß der Rom. Ealechtßmus kemen An«
ftand nimmt über diesen Gegenstand ausdrück-
lich zu sagen: <)lt0l1 8l li'l!l^6n<.län^^ <̂ N3S

l2t.el^lmur) eos unnc^ngln in !oci Iinjus ex.-
pliouuans 3<Iü0 l^ili^^nlez kl.1l.nr08 eF5<2 ^ u,t,
Kätib vläeri pi'szit. (^,. 2. e.. 5. n. l,.); so
werden sich d:e Herren Seelsorger hoffentlich
kin Vergnügen daraus machen durch Verbreu
5ung und anempfohlene Lesung d,eser Buß«
Predigten zur Fesshaltung und mehrmaligen
Aufwarmung chrer mündlichen Vortrage über
diesen Gegenstand und somii zur Weckung und
Erhaltung deß Gußqezsscs hel den ihrer Obsor-
ge und kettunq anvertrauten Schafen der Her-
de Chrlstl vielleicht such nn geiingcs Scherf-
lein dnzutraqen. — Das Buch ist 2^ Bögen
Hark, und kostet ungebunden Za kr, ,̂ stslf
ztzbunden 34, 3r.

Z. 1062. (z)
Zu Neustadt! ln Unterkrain ist das auf

dem Hauptplatze unter Eonsc. N r . 78 stehen-
de, sogenannte Ambcoschitschische Gast-
haus sammt den Grundstücken, ztl Michaeli
oder Ende dieses Jahres, auf drey oderauch sechs
Jahre, aus freyer Hand in Pacht auszulaffm.

Die Pachtlustigen belieben sich dießfalls
an dcn Steuereinnehmer des k. k. Bezirks-
Comnussariates der Umgebung Laibachs zu ver-
wenden.

Z. 1060. (1)
Am I . September d. I . , und im erfor-

derlichen Falle auch Tags darauf/ werden im
Hause N r . Z u , im ersten Stocke galsenwarts,
verschiedene Zimmereinrichtnngsstücke, dann
Mannekleidung und Mannswasche u. dgl. m.,
endlich auch mehrere Blumen sammt Geschir-
ren, gegen gleich bare Bezahlung hintangege-
ben werden.

Dahln werden Kaustustige geziemend ge-
laden.

Z. 1042. (2)

M i t h o h e r B e w i l l i g u n g ,

D e r Unterzeichnete gibt sich die Ehre ge-
horsamst anzuzeigen, daß er am 3. Septem-
ber e i n a r o ß s s h l e r noch n i c h t g e -
s e h e n e s W a s s e r l u s t f e u e r w e r k abdrens
nen w i r d ; er emvfiehlt sich daher e i n e m
h o h e n A d e l , l ö b l . k k. M l l i t a r u n d
v e r e h r u n g s w ü r d i g e n P u b l » c u m mi t
der Vessicherung, alles mögliche aufzubiethen,
u m sich h»e allgemeine Zufriedenheit zu er»
werben.

D a s Nähere w i rd der Anschlagzettel be-
kannt machen.

tzvebastzan G ö c k ,
Kunstfeuerwerker.

H. 1046. (3)

A n z e i g e .

I n der Eger'schen Buchdruckerev, in Ver
Spital-Gasse, Nr . 267 , ,st zu haben:

Sireulare über die SmführunZ eî
ner allgemeinen 57er)ehrzmgs-
steuer> nebst den dazu gehöriZen
Formularen, Z3 î s Nsgett^ Ze-
falzt, 45 kr.


